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Großherzoqliches Hostheater zu Karlsruhe.
Freitag, den 11. November 1892.

IV. Quartal. 134 . Alionnements-Vorstellung.

Balc  Ulli»  Liebe.
Trauerspiel iu füuf Akten von Friedrich Schiller.

Regie: Herr Lange.

m „... Personen:
Präsident von Walter Herr Mark
Ferdinand , sein Sohn , Major Herr Waldeck

®att ' öcrr Reiffs
Lady Milford ^ an Pelzet
Wurm , Sekretär des Präsidenten Herr  Wassermann
Mitt -r S .ad.„.„sik,»>.
Ceuic Frau . Frau Kachel-Bender.
Lmie , seine Tochter Fräulein Nersou.
Sophie , Kanimerfran der Lady Fräuleiu Schwarz.
Kammerdieuer des Fürsten Herr Schilliug.
Kammerdiener der Lady Herr Hunkler.
Kammerdiener des Präsidenten Herr Schuhmann.

Dienerschaft . Gerichtsdiener.

Die große Pause findet nach dem dritten Akte statt.

Anfang:  halb sieben  Uhr. Ende: nach zehn Uhr.
Kasse -Eröffnung : 6  Uhr.

Unpäßlich:  Herr Höcker.
mm
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Kleine Preise:
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Logen III . ( I. Abrh. 2 Jb. — A
Rangs j II.  u  1  Jb.  50

Balkon-Stehplatz . . 2 Jb.  50 A
Parterre-Stehplatz. . 1 Jb.  50  ZP/.
III . Rang Seite . . \ Jb — fy
IV. Rang Mitte . . -  Jb.  70 A
IV. Rang Seite . . -  Jb.  50 CJ%

KV " Damit an dcr Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes Geld
angenommen.

Dcr  allgemeine Verkauf der Eintrittskarten  findet am Tage dcr Vorstellung von
11— 1 Uhr und an der Abendkasse, die Abgabe dcr auf Vormerkung reservirteu Eintrittskarten
nur  von  3 — Ä Uhr Nachmittags des  vorhergehenden Tages  statt.  Nur  für  Aus-
wärtige  werden vorgemerkte Eintrittskarten zur Abendkasse und zwar längstens bis */4 Stuude
vor Anfang dcr Vorstcllnug zurückgelegt.

Vormerkungen  wollen gcfl. — briefliche unter genauer Angabe dcr Adresse— an das
Vormeikbüreau des Großh. Hoftheaters gerichtet werden, dasselbe ist mit Ausnahme der Sonn - uuo
Feiertage  täglich  von 8 — 12 Uhr Vormittags und von 3—5 Uhr Nachmittags geöffnet.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  Tageskasse verkauften Eintritts-
karten  werden an der Abendkasse  nicht mehr zurückgenommen , "̂ f

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn
der Vorstellungen eiuzufiudeu, da mau sich soust, um unliebsame Störungen zu Der-
meiden, geuöthigt sehen müßte, deu Zutritt bis zur nächsten Pause zu verwehreu.

Samstag , den 12. November.  Theater iu Baden.  Sechszehnte  Vorstellung außer Abonnement.

juiii  Wichtigen picitftjiilriltiuiii des Gr . Hoffchauspieltrs u. Atgissturs Andolph fange.
Neu cinstudirt:  Adelaide.  Gcnrcbild in einem Akt von Hngo Müller.

Unter vier Augen.  Lustspiel iu einem Akt von Ludwig Fulda.
Neu ciustndirt:  Der Kurmärker und die Picarde.  Genrebild mit Gesang und Tanz in einem

Akt von L. Schucidcr.

Aenderung der Abonnements-Nummer.
Sonntag , dcu 13. November, IV . Quartal , 126 » Abonnements-Vorstellung.

Lohengrin.  Iu drci Akren von Richard Wagner.
Lohengrin : Herr Gerhäuscr , vom Stadttheatcr iu Lübeck, j
Ortrnd : Fräulcin Nenmeyer , vom Hostheater in Darmstadt, >

mim

W
GM

Das  Abonnement im Großherzoglichen  Hostheater  im Jahre 1S93  betreffend.
Die geehrten Abonnenten, welche für das Jabr 1893 ihre Plätze  nicht  behalten wollen, wcrdcn ersucht,

die Ausküudigung ihrer Verträge bis  längstens 1? November  d. I . bei Großh. Hoftheater-Verwaltung
schriftlich  einzureichen. Erfolgt bis zur genannten Zeit keine Kündigung, so wcrdcn dic^ ertrage für das
Jahr 1893 ausgefertigt. . _ _ CLf , „ r,

Anfragen um Plätze u. f. w. wollen  nach  dem 15. Novcinbcr an die Großh. Hoftheatcr-Verwaltung
gerichtet werden. .

Gleichzeitig bringen wir zur Kcnntniß, daß mit dem 1. Januar 1893 ein  neues  JahrcS -.lbonncment
auf den  Theaterzettel  eröffnet wird, dessen Preis 2 Mark 50 Pf . beträgt und auf welches die Zettcmager
im Lause des Monats Dezemberd. I . EinzeichuungSlisten vorlegen wcrdcn.

Karlsruhe, den 20. Oktober 1892.
General-Direktion dea Großherzoglichcn Hostheaters.

Nachdruck verboten.
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